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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Ge-
meinde,

mit dieser Ausgabe unseres „Rund-
blicks“ schlagen wir ein neues Kapitel 
auf, denn es ist die erste Ausgabe als 
Pfarrmagazin der Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena, Taunusblick, die am 01. 
Januar 2026 gegründet worden ist. 
In der Ostererzählung des Evangelis-
ten Johannes  (Joh 20,11-16) steht Ma-
ria Magdalena am Ostermorgen am 
Grab – an einem Ort des Abschieds 
und der Trauer. Sie fühlt offensichtlich 
eine innere Leere. Und da geschieht 
das Unerwartete, Jesus selbst bege-
gnet ihr. Sie erkennt ihn zuerst nicht 
und meint, es sei der Gärtner. Es 
braucht eine Weile, bis sie es glauben 
kann. Mit dieser Erfahrung richtet sie 
ihren Blick nach vorne. Sie wird als er-
ste Zeugin der Auferstehung zur Botin 
der Hoffnung.
Auch wir erleben Abschied - äußere 
Strukturen verändern sich. Es kann 
passieren, dass manche Veränderung 
weh tun wird, gerade mit Blick auf un-
sere Gebäude. Aber unser Glaube lebt 
dort - Kirche lebt dort, wo Menschen 
sich im Namen Jesu versammeln, 
aufeinander achten, den Glauben 
miteinander teilen. 

Grußwort 
Ich freue mich, wenn unsere neue 
Pfarrei eine Gemeinschaft werden 
kann, in der niemand verloren geht, 
auch wenn Wege weiter werden. 
Eine  Gemeinschaft, in der  die Viel-
falt der Glaubenserfahrungen nicht 
trennt, sondern bereichert. Eine  Ge-
meinschaft, in der wir gemeinsam mit-
wirken, um Kirche von heute zu sein.
Ich lade Sie ein, diesen Weg mitzuge-
hen: mit Offenheit für das Neue und 
mit Geduld, weil auch nicht alles rund 
laufen wird. Wie Maria Magdalena 
dürfen wir darauf hoffen, dass Gott 
uns dort begegnet, wo wir es vielleicht 
am wenigsten erwarten.

Herzlich willkommen in unserer neuen 
Pfarrei.
 
Ihr Pfarrer Sebastian Goldner

Am 25. Januar war der festliche Gründungsgottesdienst unserer Pfarrei mit 
Bischof Peter Kohlgraf, Ehrengästen aus Politik und Kirche und natürlich vielen 
Gläubigen und Engagierten der Gemeinden unserer Pfarrei. Aber leider war 
der Termin nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe des Rundblicks. Wir emp-
fehlen Ihnen daher unsere Internetseite www.maria-magdalena-taunusblick.
de; dort finden Sie ausführliche Eindrücke, Berichte und Fotos.

Andreas Münster

Feierlicher Gründungsgottesdienst
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Biblische Beobachtungen zu Maria 
Magdalena

Wer Bilder von Maria Magdalena  
sieht, entdeckt sie oft mit einem Salb-
gefäß in der Hand – so auch in dieser 
Ausgabe. Der Grund: Die kirchliche 
Tradition hat sie lange mit der namen-
losen Sünderin verwechselt, die Je-
sus die Füße wusch. Nur: In der Bibel 
steht nichts davon.
Maria Magdalena wird am Beginn 
des 8. Kapitel des Lukasevangeliums 
genannt. Dort wird sie als eine der 
Frauen genannt, die Jesus begleiteten 
und mit ihrem Vermögen unterstütz-
ten. Von ihr heißt es ausdrücklich: 
„Maria, genannt Magdalena, aus der 
sieben Dämonen ausgefahren waren.“
Die bekannte Erzählung von der 
Sünderin, die Jesu Füße mit ihren 
Tränen benetzt (Lk 7,36–50),  
steht zwar unmittelbar davor – doch 
es handelt sich klar um zwei verschie-
dene Frauen. Die Sünderin bleibt 
namenlos, Maria Magdalena dagegen 
wird namentlich und mit Herkunft vor- 
gestellt.
Eine neue Sicht: Maria als Begleiterin.
Es lohnt sich, diese Perspektive auf 
Maria Magdalena zu sehen: Nicht als 
Geheilte oder Sünderin, sondern vor 
allem als Begleiterin Jesu. Wer je-
manden begleitet – sei es bei einem 
Spaziergang, einem Arzttermin oder 
auf den Friedhof – zeigt Nähe, Unter-
stützung und Zuwendung. Man sagt 

Keine Sünderin, sondern Begleiterin
damit: Ich bin für dich da.
Spannend ist der Perspektivwech-
sel: In der Seelsorge sprechen wir oft 
davon, dass Jesus uns begleitet. Bei 
diesen Versen des Evangeliums ist es 
umgekehrt: Jesus lässt sich beglei- 
ten. Vielleicht wollte er Menschen für 
zukünftige Aufgaben ausbilden. Viel-
leicht können wir ihn uns aber sehr 
menschlich vorstellen, er braucht  
Freunde: der Wunsch, nicht allein zu 
sein, gemeinsam unterwegs zu sein – 
in Freundschaft.
Und Freundschaft ist nie einseitig. Mal 
trägt der eine, mal die andere. So dür-
fen wir uns die Zwölf und die Frauen 
um Jesus als Freundinnen und Freun-
de vorstellen: manchmal mit Auftrag, 
manchmal einfach mit dem Gefühl: 
Gut, dass wir zusammen sind.
Ein Vorbild für uns.
Auch darin kann Maria Magdalena 
uns Patronin sein:
Uns bewusst machen, dass Jesus uns 
begleitet – und zugleich Freude daran 
haben, Jesus zu begleiten.

Andreas Münster

SCHWERPUNKTTHEMA / MARIA MAGDALENA SCHWERPUNKTTHEMA / MARIA MAGDALENA
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Gedanken zur Logoerstellung –  
Hl. Maria Magdalena, Taunusblick
Als Mediengestalter habe ich mich 
schon vor einigen Jahren damit be-
schäftigt, wie der Gemeindebrief un-
serer Gemeinde klarer, ruhiger und 
zeitgemäßer gestaltet werden könnte. 
Dabei ging es mir nie um „moderne 
Optik um der Optik willen“, sondern 
um eine Gestaltung, die dem kirchli-
chen Inhalt gerecht wird und ihn un-
terstützt.
Umso mehr habe ich mich gefreut, 
das Logo für die neue Pfarrei Hl. Ma-
ria Magdalena, Taunusblick gestalten 
zu dürfen. Die heilige Maria Magda-
lena steht für Glauben, Umkehr und 
Nähe zum Menschen – Werte, die 
auch heute noch tragen. Der Taunus-

Das neue Logo

blick ergänzt diese geistliche Dimen-
sion durch Weite, Ruhe und das Ge-
fühl von Heimat.
Mir war wichtig, dass das Logo gra- 
fisch auffallend, stilvoll und gut  
erkennbar ist. Es soll im Pfarrei- 
magazin ebenso funktionieren wie auf 
Aushängen oder in digitalen Medien 
und dabei eine klare Identität vermit-
teln. Eine Gestaltung, die nicht laut ist, 
sondern spricht – würdevoll, ehrlich 
und langfristig tragfähig für unsere 
neue große Pfarrei.
Matthias Werner

SCHWERPUNKTTHEMA / MARIA MAGDALENA FAMILIENSEITE

Hl.Maria
Magdalena
Taunusblick Wir feiern die Osterwoche  

in der neuen Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena Taunusblick  

  
PPaallmmssoonnnnttaagg    2299..0033..22002266  
Kinderwortgottesdienst mit Palmweihe  
St. Martin Ober-Erlenbach    10.30 Uhr  
St. Stephanus, Nieder-Eschbach  11.00 Uhr 
 

  
GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg    0022..0044..22002266    
KKiinnddeerraabbeennddmmaahhllssffeeiieerr    
St. Stephanus Nieder-Eschbach Pfarrsaal 16.00 Uhr  

 
 

Karfreitag 03.04.2026 
 Kinderkreuzwege  
St. Martin Ober-Erlenbach   10.00 Uhr  
St. Jakobus Harheim     10.30 Uhr  
Verklärung Christi Heilsberg  11.00 Uhr 
Zum Guten Hirten Nieder-Erlenbach  12 – 17 Uhr  
Stationen Kreuzweg zum selbst gehen 

 

Ostern 04.04.2026 oder 05.04.2026 

OsterGottesdienste in den einzelnen Gemeinden  
 

OOsstteerrmmoonnttaagg    0066..0044..22002266  
Emmausgang für Familien und alle Interessierte 
von Nieder-Erlenbach nach Nieder-Eschbach 
Treffpunkt 09.30 Uhr Kirche Nieder-Erlenbach  
 
St. Martin Ober-Erlenbach Familiengottesdienst 10.30 Uhr  
St. Stephanus Nieder-Eschbach     11.00 Uhr  

 mit anschließender Ostereiersuche für Kinder im Pfarrgarten  
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Februar 
22.02.2026 11.00 Uhr St. Jakobus Harheim

März
01.03.2026 10.30 Uhr  
St. Martin Ober-Erlenbach 

08.03.2026 09.30 Uhr Zum Guten Hirten 
Nieder-Erlenbach 

22.03.2026 11.00 Uhr St. Jakobus Harheim 
mit anschließendem Coffee Stopp der Grup-
penleiter vor der Kirche 

29.03.2026 11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst St. Stephanus Nieder-Eschbach 

29.03.2026 10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst St. Martin Ober-Erlenbach

April
02.04.2026 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kita Verklärung Christi 
Im April finden unsere Erstkommunionfeiern statt

Mai
03.05.2026 11.00 Uhr St. Stephanus Nieder-Eschbach

03.05.2026 10.30 Uhr St. Martin Ober-Erlenbach 

Familiengottesdienste von 
Aschermittwoch bis Pf ingsten 

FAMILIENSEITE FAMILIENSEITE
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„Mit Jesus in einem Boot“- so lautet 
das Motto der diesjährigen Erstkom-
munion 2026.
20 Kinder aus Burgholzhausen, 
Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach 
und 25 Kinder aus Harheim, Nieder- 
Erlenbach und Nieder-Eschbach 
haben sich seit September auf den 
Tag ihrer ersten heiligen Kommunion 
vorbereitet.
In der Vorbereitungszeit trafen sich 
die Kinder in ihren Ortsgruppen zur 
wöchentlichen Gruppenstunde. Ge-
meinsam feierten wir aber auch mo- 
natliche Weggottesdienste, die die 
Kinder näher an das Geschehen im 
Gottesdienst führen und Familien-
gottesdienste in den unterschiedli-
chen Gemeinden. In der Großgruppe 
konnten wir beim Kennenlernnachmit-
tag und Kinderbibeltag im September 
Jesus näher kennenlernen. 
Auf dem Weg zur Erstkommunion 
werden wir im Februar noch ein ge-
meinsames Wochenende rund um 
das Thema Versöhnung in Gernsheim 
haben und wir werden im Bibelmuse-
um spannende Dinge rund um das 
Alte und Neue Testament und die 
Entstehung der Bibel entdecken. In 
der Karwoche werden die Kinder das 
Leiden und Sterben von Jesus noch 
einmal kindgerecht erleben und dann 
die Auferstehung Jesu feiern.
Doch was wäre die Vorbereitung ohne 
helfende Elternhände… Wir danken 
allen Eltern, die ihr Kind auf dem Weg 

Erstkommunion 2026
begleitet haben und ganz besonders 
den Katechetinnen, die die Kinder mit 
viel Herzblut und Freude vorbereitet 
haben. Ein ganz herzliches Danke-
schön dafür. 
Wir laden herzlich zu den Erstkom-
muniongottesdiensten ein:
Am Samstag, den 11. April 2026 
um 10.30 Uhr feiern die Kinder aus 
Burgholzhausen ihre Erstkommunion 
in Heilig Kreuz. Am Sonntag, den 12. 
April 2026 um 10:30 Uhr gehen die 
Kinder aus St. Elisabeth und St. Mar-
tin in St. Martin zur Erstkommunion. 
Der Dankgottesdienst findet am Mon-
tag, den 13. April 2026 um 10 Uhr in 
St. Martin statt.
Die Erstkommunion der Kinder aus 
St. Stephanus, Nieder- Eschbach fei-
ern wir am 12. April 2026 um 11 Uhr 
in Nieder-Eschbach. Die Kinder aus 
Harheim und Nieder-Erlenbach ge-
hen am Sonntag, den 19. April 2026 
um 11 Uhr in Harheim zur Erstkom-
munion. Den Dankgottesdienst für die 
Frankfurter Gemeinden feiern wir am 
Freitag, den 8. Mai 2026 um 17 Uhr in 
Nieder- Erlenbach.
Die Namen der Erstkommunionkinder 
werden in den Gottesdienstordnungen 
der jeweiligen Gemeinden vor Ostern 
veröffentlicht. Gerne können in Harheim 
wieder Geschenke und Glückwün-
sche an die Kinder im Pfarrbüro (Mo, 
14-17Uhr) in der Woche vor der Erst-
kommunion abgegeben werden.
Katja Vogel-Brück, Pastoralreferentin 

Die Jugendlichen des Erstkommunion-
jahrgang 2020 wurden zu den ersten 
Infoabenden eingeladen. Diese fan-
den Anfang Februar statt. Vor Ostern 
werden sich die Gruppen in den Ge-
meinden finden und erste Gruppen-
stunden haben. An Pfingsten fahren wir 
alle gemeinsam nach Gernsheim und 
verbringen dort ein Wochenende mit  
dem Themenschwerpunkt „Heiliger 
Geist“. 

Wir freuen uns schon auf den neuen 
Firmjahrgang und sind gespannt, wie 
kreativ, lustig  und herausfordernd dies-
er Jahrgang wird. 

Für alle Firmbegleiter*Innen Daniela 
Schmidt

Bei Fragen etc. Rund um das Thema Firmung, können 
Sie sich gerne an mich wenden:  
daniela.schmidt@bistum-mainz.de

Bild: bonifatiuswerk.de

Firmung 2026 #Baustelle Leben

Die Erstkommunionfeiern für die Bad Vilbeler Gemeinden  
finden wie folgt statt: 
12. April 11.00 Uhr Festgottesdienst in Verklärung Christi 
10. Mai 11.00 Uhr Festgottesdienst in St. Nikolaus 
24. Mai 11.00 Uhr Dankmesse mit allen Kommunionfamilien  
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Nachdem unsere Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena, Taunusblick zum 1. Jan-
uar 2026 gegründet wurde, rückt un-
sere erste Pfarreiratswahl näher! In 
unserer letzten Ausgabe „Licht an!“ 
unseres Rundblicks wurde schon über 
die Organisation der Pfarreiratswahl 
berichtet und Sie auch zum Beteiligen 
eingeladen. Hier sollen noch einige 
weiterführende Informationen folgen, 
damit Sie hoffentlich gut vorbereitet 
sind für die Wahl:
Die Pfarreiratswahl wird parallel zur 
Kommunalwahl in Hessen am 15. 
März 2026 stattfinden, wobei eini-
ge Wahllokale in unserer Pfarrei am 
14. März geöffnet sein werden! Aus-
gezählt wird am 15. März 2026.
Die Wahl für den Pfarreirat findet per 
Briefwahl statt, zusätzlich werden 
an den einzelnen Kirchenorten auch 
Wahllokale geöffnet haben, die Öff-
nungszeiten dazu finden Sie weiter 
unten und auch in den Unterlagen, die 
Sie zur Wahl erhalten werden. Die Un-
terlagen für die Briefwahl werden Sie 
in Ihren Briefkästen ab Ende Februar 
2026 vorfinden. In Ihren Briefwahlun-
terlagen werden Sie neben der Liste 
aller Kandidierenden für den Pfarreirat 
auch alle wichtigen Informationen 
zur Wahl erhalten. Bitte geben Sie, 
wenn Sie die Briefwahl nutzen, Ihre  
Stimmzettel bis zum 13. März 2026 ab.
Ab dem 22. Februar 2026 werden 
die Kandidierenden für den Pfarreirat 
veröffentlicht. Das wird über die Web-

Pfarreiratswahl  
Hl. Maria Magdalena, Taunusblick

seite erfolgen – wir haben ja jetzt auch 
eine gemeinsame neue Webseite für 
alle unsere Gemeinden: https://bis-
tummainz.de/region-oberhessen/
pfarrei/taunusblick/start/index.html, 
sowie auch in den Aushängen an den 
Kirchenorten.
Insgesamt werden 10 ehrenamtliche 
Pfarreiratsmitglieder gewählt – pro 
Kirchenort wird eine Person im Pfar-
reirat vertreten sein. Im Pfarreirat 
werden zusätzlich Jugendvertreter 
Mitglied sein, diese werden sepa-
rat gewählt, und die Hauptamtlichen 
der Pfarrei. Die Amtsdauer unseres 
ersten Pfarreirats wird 2 Jahre be-
tragen – kürzer als die üblichen 4 
Jahre. Das liegt daran, dass über das 
Bistum hinweg alle Pfarreiräte gle-
ichzeitig gewählt werden sollen. Auf-
grund des Startdatums von 2026 für 
unsere Pfarrei, verbleiben „nur“ noch 
2 Jahre bis zum nächsten turnusmäßi-
gen Wahltermin für Pfarreiräte im Jahr 
2028. Ab 2028 ist unser Pfarreirat 
dann wieder 4 Jahre bis zur nächsten 
(Wieder)-Wahl im Amt.
Hier noch als Auffrischung: Der Pfar-
reirat ist - vereinfacht ausgedrückt 
- ähnlich einem Pfarrgemeinderat 
(dieser Terminus gilt allerdings nicht 
mehr, er ist hier nur zur Veranschauli-
chung aufgeführt!) und begleitet die 
pastorale Arbeit in der Vielfalt der 
Pfarrei und sorgt dafür, dass sie bunt, 
offen und nah am Leben bleibt. Ein 
wichtiges Amt!

v.l.o.n.r.u.: Kirchenmusik · Altenzentrum, Maria Königin · Behindertenseelsorge · Familienzentrum St. Martin · Seelsorge für Jugendliche & Junge Erwachsene · Pfarrgemeinderat

KIRCHE MORGEN
ICHWÄHLEKIRCHE.DENUR MIT IHRER STIMME

Kirche in Vielfalt gestalten

KIRCHE HEUTE
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Sie finden unseren Rundblick gut – vielleicht sogar SEHR gut, wollen sich viel-
leicht aber auch kurzfristiger oder gezielter informieren.

Sie sind in der Pfarrei engagiert, bewerben gerne im Rundblick ihre Veranstal-
tungen, können aber oft nicht so lange im Voraus planen.

Sie wollen von einer Veranstaltung in der Pfarrei oder deren Gemeinden 
berichten, bedauern es aber, dass der Platz so eingeschränkt ist und Sie z. B. 
nicht die vielen schönen Bilder veröffentlichen können.

Wir haben die Lösung: www.maria-magdalena-taunusblick.de

Mit der Pfarreigründung wurde auch diese neue gemeinsame Webseite frei-
geschaltet. Hier können Sie sich gezielt über das Leben und die Angebote in 
und für die Pfarrei und deren Gemeinden informieren. Und die Engagierten 
haben mehr Möglichkeiten, für ihr Angebot zu werben bzw. zu berichten. 

Schicken Sie Ihren Beitrag an webseite@maria-magdalena-taunusblick.de. 
Bitte schicken Sie Text (am besten als Word-Datei) und Bild getrennt und keine 
Plakate. Eine ausführlichere Anleitung für einen Artikel finden Sie unter „Wir“ – 
„Fachausschüsse“ – „Öffentlichkeitsarbeit“.

Ebenso herzliche Einladung unserem gemeinsamen Insta-Account zu folgen:
			 

mariamagdalena_taunusblick

w w w.maria-magdalena-taunusblick.de

In unserer Pfarrei wird es künftig einen Pfarreirat und Gemeindeausschüsse geben. 
Verständlicherweise können nicht alle hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seelsorg-
er in allen Gremien mitarbeiten, deswegen hat jeder Gemeindeausschuss eine Anspre-
chperson aus dem Pastoralteam. Diese sind: 

Bad Vilbel, St. Nikolaus			   Pfarrer Dieter Bockholt

Bad Vilbel-Heilsberg, Verklärung Christi	 Kaplan Thomas Kettel

Burgholzhausen. Heilig Kreuz		  Pastoralreferentin Katja Vogel-Brück

Harheim, St. Jakobus u. Br. Konrad	 Pfarrer Sebastian Goldner

Nieder-Erlenbach, Der Gute Hirte		  Pfarrer Stefan Oberst

Nieder-Eschbach, St. Stephanus		  Gemeindereferentin Daniela Schmidt

Ober-Erlenbach, St. Martinus		  Pater George Jeganathan

Ober-Eschbach, St. Elisabeth		  Pater George Jeganathan

Über die Ergebnisse der Pfarreiratswahl und dessen Zusammensetzung  
informieren wir Sie in der nächsten Ausgabe.

Ansprechpartner f ür die 
Gemeindeausschüsse 
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Wir laden Frauen zu einer Auszeit am Abend ein. 
SSiicchh  ZZeeiitt  nneehhmmeenn,,  ZZuurr  RRuuhhee  kkoommmmeenn,,  AAuuffaattmmeenn,,  GGeemmeeiinnsscchhaafftt  eerrlleebbeenn  

Das ökumenische Inselteam freut sich auf Sie! 

                                                  
Daniela Schmidt    Petra Lehwalder  Katja Vogel-Brück  Helena Malsy 

Pfarrei Hl. Maria Magdalena Taunusblick, Ev. Kirche Harheim/Nieder-Erlenbach u. Nieder-Eschbach 
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Am Freitag, den 6.3.2026 fi ndet der 
diesjährige ökumenische Weltgebet-
stag statt. Dieses Mal wurde die Gottes-
dienstordnung von christlichen Frauen 
verschiedener Konfessionen aus Nigeria 
vorbereitet.

Der Gottesdienst steht unter dem 
Leitspruch „I will give you rest: come" 
(Mt11,28-30), was übersetzt heißt: „Ich 
will euch Ruhe geben: Kommt".

Dieser Bibelvers lädt dazu ein, unsere 
Sorgen und Nöte vor Gott zu bringen, um 
Ruhe zu fi nden.

Traditionell wird der Gottesdienst mit loka-
ler Musik gefeiert. Im Anschluss gibt es in 
den meisten Gemeinden auch Kostproben 
landestypischer Gerichte und ein gemütli-
ches Beisammensein. 

Folgende Gottesdienste zum Weltgebetstag fi nden in unserer Pfarrei statt:
Burgholzhausen: 19 Uhr in der katholischen Kirche Heilig Kreuz
Massenheim: 19 Uhr im Gemeindesaal der evangelischen Friedenskirche

Nieder-Eschbach: 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus

Ober-Eschbach: 19 Uhr in der evangelischen Kirche Zur Himmelspforte

Heilsberg: 19 Uhr in der Kirche Verklärung Christi

Harheim: 18 Uhr in der evangelischen Kirche

Weltgebetstag am 06.03.2026 

Sternsingeraktion 2026

Wir möchten uns bedanken für eine tolle Sternsingeraktion in unserer neuen Pfarrei
Hl. Maria Magdalena Taunusblick es waren ca. 150 Kinder und
Gruppenleiter*Innen in fast allen 10 Kirchorten unterwegs und haben insgesamt
ca. 33.000 € gesammelt.
*(Hier fehlen noch die Spenden auf die Bankkonten. Diese Daten lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor!)

Vielen Dank allen Kindern, Gruppenleiter*Innen und Versorger*Innen der
Sternsinger. Ihr bringt nicht nur den Segen, sondern ihr seid ein Segen!

Vielen Dank auch Ihnen allen, die den Sternsingern Ihre Türen geöffnet haben.

In manchen Ortsteilen ist es möglich, dass die Sternsinger auch für sich selbst Geld
bekommen. Dies verwenden wir dann allgemein für einen Dankeschönabend der
Sternsinger des jeweiligen Ortsteiles.

Grafiken www.sternsinger.de
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Die Fastenaktion 2026 wird am Sonntag, 22. Februar 2026, im Bistum Limburg eröffnet. 
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Hofheim 
und wird live im ARD-Fernsehen übertragen.

Spenden Sie 

am 21./22. März

fastenaktion.de/spende

am 21./22. März
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Exerzitien im Alltag zum Thema Barmherzigkeit im Mai

Exerzitien im Alltag sind eine Einladung, Gewohntes und Alltägliches mit neuen 
Augen zu sehen, mehr bewusste Zeit für sich und Gott zu haben.
Lassen Sie sich auf geistli-
che Übungen ein mit dem 
Ziel, vor und neben der tägli-
chen Arbeit Zeiträume der 
Ruhe und der Besinnung zu 
schaffen. Sie können uns 
helfen, Gottes liebende Ge-
genwart in unserem Alltag – 
in Arbeit, Gebet und Freizeit 
– tiefer zu entdecken. 
Unsere Vorlage „Kommt 
zu mir!“ nimmt die Barm-
herzigkeit in den Blick. Die 
Anregungen und Betrach-
tungen der vier Wochen ge-
hen konsequent davon aus, 
dass die Barmherzigkeit die 
Grundlage für alles Denken, 
Reden und Handeln Gottes 
darstellt. Damit können 
auch wir Barmherzigkeit 
erleben und immer mehr 
barmherzig werden.

Zeit und Ort: Vom 6. Mai bis 3. Juni, jeweils wöchentliche Treffen mittwochs 
um 19.30 Uhr im Spirituellen Zentrum, Taunusblick in Ober-Eschbach.

Begleitung: Barbara Kraus und Andreas Münster

Nähere Informationen und die Anmeldung fi nden Sie unter 
www.spirituelles-zentrum-taunusblick.de. 

„Kommt zu mir!“
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Spirituelles Zentrum in und für die Pfarrei

Im hektischen Alltag ist es oft schwierig, einen Moment der Ruhe zu fi nden. Unser spiri-
tuelles Zentrum lädt Dich mit seinen Angeboten dazu ein, genau diese Auszeit zu neh-
men. Hier entsteht ein Raum, in dem Du zur Ruhe kommen, Dich mit Dir selbst verbinden 
und neue Kraft schöpfen kannst. Ob bei einer geführten Meditation, einem stillen Gebet 
oder einem tiefgehenden Gespräch – hier ist Platz für alles, was Deine Seele nährt und 
die Verbindung mit Gott fördert. 
Im Februar beginnen unsere Angebote, die wir in Zukunft kontinuierlich weiterentwickeln. 
Zu manchen muss man sich anmelden und teilweise fallen Teilnahmegebühren an, zu 
anderen kann man kurzentschlossen kommen. Näheres siehst Du auf unserer Webseite 
www.spirituelles-zentrum-taunusblick.de oder melde Dich an, um von uns informiert zu 
werden: newsletter@spirituelles-zentrum-taunusblick.de (erscheint unregelmäßig).

Folgende Veranstaltungen stehen bereits fest. Sie fi nden im Spirituellen Zen-
trum, Taunusblick (Kirche und/oder Meditationsraum) in Ober-Eschbach statt: 
An der Leimenkaut 5, 61352 Bad Homburg – Ober-Eschbach.

20. Februar, 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
22. Februar, 14.30 Uhr Einweihungsgottesdienst 
26. Februar, 19.30 Uhr Meditatives Malen
28. Februar, 18.00 Uhr Evensong
1. März, 17.00 Uhr Andacht mit allen Sinnen
5. März, 19.00 Uhr Vortrag Bilder vom drei-einigen Gott
8. März, 14.00 Uhr Kontemplatives Herzensgebet
13. März, 17.00 Uhr Kochen und Beten
23. März, 19.30 Uhr Bibel am Montag: Angst vor der Zukunft (Auszug aus Ägypten)

26. März, 19.30 Uhr Bibel kreativ
29. März, 17.00 Uhr Gottesdienst aus der Stille – Das Leben feiern
12. April, 14.00 Uhr Kontemplatives Herzensgebet
16. April, 19.00 Uhr Meditation zur Osterzeit
18. April, 14.00 Uhr Yoga und Christ, Einführung und Praxis 
20. April, 19.30 Uhr Bibel am Montag: Nahe gekommene Zukunft (Reich-Gottes-Gleichnisse)

6. Mai – 3. Juni, wöchentlich mittwochs um 19.30 Uhr Austauschtreffen Exerzitien im Alltag

25. Mai (Pfi ngstmontag), 19.30 Uhr Geistreiche Zukunft (Propheten)
28. Mai, 19.30 Uhr Meditatives Malen
30. Mai, 17.00 Uhr Gottesdienst aus der Stille – Das Leben feiern
11. Juni, 19.30 Uhr Bibel kreativ
21. Juni, 14.00 Uhr Kontemplatives Herzensgebet
22. Juni, 19.30 Uhr Bibel am Montag: Göttliche Zukunft (Neuer Himmel und neue Erde)

PFARREI PFARREI

Ostergottesdienste
Donnerstag
2. Apr. 2026
Gründonnerstag –
Chrisammesse

16:00 Uhr

18.30 Uhr

Gemeindesaal 
St. Stephanus
Heilig Kreuz Kirche

Kinderabendmahlsfeier

Abendmahlsamt mit anschl. Anbetung
19:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr

St. Nikolaus Kirche
Guter Hirte-Kirche
Verklärung Christi

Abendmahlsamt
Abendmahlsamt
Abendmahlsamt

20:00 Uhr St. Martin-Kirche Abendmahlamt
21:00 Uhr St. Jakobus u. Br. 

Konrad-Kirche
ÖlbergstundeÖlbergstunde

Freitag
3. Apr. 2026
Feier vom Leiden und
Sterben Christi

10:00 Uhr St. Martin-Kirche Kinderkreuzweg
10:30 Uhr St. Jakobus u.Br. 

Konrad-Kirche
Kinderkreuzweg

12 – 17 Uhr Guter Hirte-Kirche Kinderkreuzweg
11:00 Uhr Verklärung Christi-

Kirche
Kinderkreuzweg

15:00 Uhr
15:00 Uhr

St. Nikolaus- Kirche
St. Elisabeth-Kirche

Karfreitagsliturgie
Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr St. Jakobus u. Br. 
Konrad-Kirche

Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr
15:00 Uhr

St. Martin-Kirche
Heilig Kreuz Kirche

Karfreitagsliturgie
Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr Verklärung Christi Karfreitagsliturgie

Samstag
4. Apr. 2026
Karsamstag

21.00 Uhr
21:00 Uhr

St. Nikolaus Kirche
St. Martin-Kirche

Feier der Osternacht 
Feier der Osternacht mit Osterfeuer

21:00 Uhr St. Stephanus-Kirche Feier der Osternacht mit Osterfeuer

Sonntag
5. Apr. 2026
Osternacht

06:00 Uhr
06:00 Uhr

09:00 Uhr

Verklärung Christi
Heilig Kreuz Kirche

St. Elisabeth

Auferstehungsfeier als Hl. Messe
Auferstehungsfeier als Hl. Messe mit anschl. 
Frühstück 
Hl. Messe

09:30 Uhr St. Nikolaus-Kirche Hl. Messe
09:30 Uhr St. Martin-Kirche Mini-Gottesdienst
09:30 Uhr Guter Hirte-Kirche Hl. Messe
10:00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionspendung
10:30 Uhr St. Martin-Kirche Hl. Messe
11.00 Uhr
11:00 Uhr

St. Marien
St. Jakobus und Br. 
Konrad-Kirche 

Hochamt
Hl. Messe

11:00 Uhr Verklärung Christi Hl. Messe
12:00 Uhr St. Elisabeth-Kirche Hl. Messe der portugiesischen Gemeinde
17:00 Uhr Heilig Kreuz -Kirche Österliche Andacht mit sakramentalem Österliche Andacht mit sakramentalem 

Segen 
18:00 Uhr St. Martin-Kirche österliche Andacht mit sakramentalem 

Segen

Montag
6. Apr. 2026
Ostermontag

10:00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Hl. Messe mit anschl. Ostereiersuche
10:30 Uhr St. Martin-Kirche Familiengottesdienst Wort-Gottes-Feier

mit anschl. Ostereiersuche 
11:00 Uhr

11:00 Uhr

St. Stephanus-Kirche
Verklärung Christi

Hl. Messe mit anschl. Ostereiersuche

Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung
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LEGENDE

FEBRUAR

Freitag, 20. Februar 2026•19:00 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 21. Februar 2026•18:30 Uhr St. Marien Dortelweil, NGL im Gottesdienst und anschließend Treff am Turm
 
Sonntag, 22. Februar 2026•14:30 Uhr Einweihungsgottesdienst Spirituelles Zentrum 

Mittwoch, 25. Februar 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Nicht nur Augen auf” 

Donnerstag, 26. Februar 2026•15.00 - 17.00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim •18:30 Uhr Kreuzweg in St. Martin •19:00 Uhr Jugendversammlung im Pfarrsaal St. Nikolaus für alle Jugendlichen von 
9-27 Jahren •19:30 Uhr Meditatives Malen

Samstag, 28. Februar 2026•18:00Uhr Evensong in St. Elisabeth 

MÄRZ

Sonntag, 01. März 2026•Tag des Großen Gebetes in Hl. Kreuz•10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit anschl. Aussetzung und Gebetsstunden•16:00 Uhr Feierliche Abschlussvesper, anschl. Empfang für die Ehrenamtli-
chen, Festprediger Thomas Kettel•17:00 Uhr Ökumenische Andacht mit allen Sinnen in St. Elisabeth

Montag, 02. März 2026•15:00 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel•16:00 Uhr Kinderkirche St. Jakobus Harheim•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth
 0 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel 
Dienstag, 03. März 2026•06.30 Uhr Frühschicht im Pfarrheim Harheim Pfarrheim Harheim •Kreuzweg in Hl. Kreuz

Mittwoch, 04. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Ich, mein Leben & Gott” 

Donnerstag, 05. März 2026•18:30 Uhr Kreuzweg in St. Martin •19:00 Uhr Vortrag: Bilder vom drei-einen Gott 

Freitag, 06. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in Hl.  Kreuz “Ich sehe”  
19:00 Uhr Weltgebetstag in verschiedenen Gemeinden (s.Artikel im Pfarrei-Teil)
:00 Uhr Weltgebetstag in der evangelischen Friedenskirche in Massenheim  
Samstag, 07. März 2026•Verkauf von Eine-Welt-Produktion in Hl. Kreuz, nach dem Gottesdienst 

Sonntag, 08. März 2026•Fastenessen in St. Martin, nach dem Gottesdienst •Frühschoppen in Hl. Kreuz nach dem Gottesdienst

Gemeinden Bad Vilbel: Bad Vilbel, Dortelweil, Heilsberg, Massenheim

Gemeinden Frankfurt: Harheim, Nieder-Erlenbach, Nieder-Eschbach

Gemeinden Hochtaunuskreis: Burgholzhausen, Ober-Erlenbach, Ober-Eschbach

Ober-Eschbach

Hl.Maria
Magdalena
Taunusblick

Spirituelles Zentrum
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Pfarrei Heilige Maria Magdalena, Taunusblick

WGF: bedeutet eine Wortgottesfeier durch Laien (keine Eucharistiefeier) aber mit 		  Die aktuellen Gottesdienste finden Sie auch auf der Internetseite 
Möglichkeit des Kommunionempfangs

Nieder- 
Eschbach

St. Stephanus

Harheim 

	
St. Jakobus

Nieder- 
Erlenbach

Der Gute Hirte

Ober-
Eschbach

St. Elisabeth

Ober- 
Erlenbach

St. Martin

Burg- 
holzhausen

Hl. Kreuz

Bad Vilbel 
Kernstadt

St. Nikolaus

Bad Vilbel 
Heilsberg

Verklärung 
Christi

Bad Vilbel 
Dortelweil

St. Marien

Bad Vilbel
Massenheim

Herz Jesu 

Samstag/
Vorabend

18.00 Uhr 
Vorabendmesse
am 4. Samstag im 
Monat

18.00 Uhr 
Vorabendmesse
vor dem 1.,3. u. 
5. Sonntag im 
Monat

18.00 Uhr WGF* 
mit Kommunion-
spendung

17.30 Uhr 
Aussetzung
18.00 Uhr 
Vorabendmesse

1. Samstag im 
Monat 17.30 Uhr
WGF* mit Kom-
munionspendung 
3. Samstag im 
Monat 19.00 Uhr 
Gottesdienst in 
ital. Sprache

18.30 Uhr 
Vorabendmesse
im Wechsel mit 
Herz Jesu 
BV Massenheim

18.30 Uhr 
Vorabendmesse 
im Wechsel mit 
St. Marien 
BV Dortelweil

Sonntag 11.00 Uhr 
Hl. Messe
am 1., 3., u. 5. 
Sonntag im 
Monat
WGF am 2.  
Sonntag im  
Monat außerhalb 
der Ferien

11.00 Uhr 
Hl. Messe 
am 2. u.4.Sonn-
tag im Monat

09.30 Uhr
Hl. Messe

09.00 Uhr
Hl. Messe
12.00 Uhr
jed. 1. und 2. 
Sonntag im Monat 
portug. Gottes-
dienst

10.30 Uhr
Hl. Messe

10.00 Uhr
WGF* mit Kom-
munion-spen-
dung

09.30 Uhr
Hl. Messe

11.00 Uhr
Hl. Messe

Montag 17.30 Uhr
Rosenkranz

18.00 Uhr
Hl. Messe

17.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag 16.30 Uhr
Rosenkranz
17.00 Uhr
Hl. Messe

15.00 Uhr
Hl. Messe im 
Altenzentrum

Mittwoch 17.00 Uhr
Blaue Gebets-
oase

10.00 Uhr jeden 
1. Mi im Monat 
ökum. Gottes-
dienst im Allo-
heim

Donnerstag 18.00 Uhr 
Hl. Messe

17.00 Uhr
Rosenkranz

19.00 Uhr 
Hl. Messe

16.00 Uhr
Jeden 1. Do im 
Monat abw. Mit 
ev. Gemeinde 
Ökum. Gottes-
dienst im Se-
niorenpflegeheim 
Domicil

1x im Monat 
donnerstags um 
18.30 Uhr
WGF* (im Winter 
um 16.00 Uhr) 

Freitag 17.00 Uhr
Hl. Messe

17:00 Uhr Jeden 
1. Fr im Monat 
WGF* Herz Jesu 
mit sakr. Segen

19.00 Uhr 
Hl. Messe 
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•Verkauf  von Eine-Welt-Produkten, nach dem Gottesdienst•14:00 Uhr Kontemplatives Herzensgebet

Montag, 09. März 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth 

Dienstag, 10. März 2026•6:30 Uhr Frühschicht im Pfarrheim Harheim•16:30 Uhr Kreuzweg in Hl. Kreuz

Mittwoch, 11. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Heraus aus der Komfortzone”

Donnerstag, 12. März 2026•15.00 - 17.00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim Harheim •18:30 Uhr Kreuzweg in St. Martin 

Freitag, 13. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in Hl. Kreuz “Ich höre” •17:00 Uhr Cook, Pray, Eat - Küche und Kino

Montag, 16. März 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth

Dienstag, 17. März 2026•6:30 Uhr Frühschicht im Pfarrheim Harheim Pfarrheim Harheim •16:30 Uhr Kreuzweg in Hl. Kreuz 

Mittwoch, 18.März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Veränderungen wagen” 

Donnerstag, 19. März 2026•18:30 Uhr Kreuzweg in St. Martin 

Freitag, 20. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in Hl. Kreuz “Ich fühle” 
 
Samstag, 21. März 2026•18:00 Uhr Jugendgottesdienst in St. Martin•nach dem Gottesdienst, St. Marien Dortelweil "Treff am Turm"
nach dem Gottesdienst, St. Marien Dortelweil “Treff am Turm” 
Sonntag, 22. März 2026•12:00 Uhr Coffee Stop der Gruppenleiter nach dem Familiengottesdienst auf 
dem Kirchplatz •Tag des Großen Gebetes in St. Martin. Nach den Gebetsstunden um 17.00 Uhr 
Abschlussvesper mit sakramentalem Segen •Kirchenkaffee in St. Elisabeth, nach dem Gottesdienst •Fastenessen in Hl. Kreuz, nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr 

Montag, 23. März 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth •19:30 Uhr Bibel am Montag - Angst vor der Zukunft

Dienstag, 24. März 2026•6:30 Uhr Frühschicht im Pfarrheim Harheim •16:30 Uhr Kreuzweg in Hl. Kreuz 

Mittwoch, 25. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Ich und die Welt” •20:00 Uhr Ökum. Inselabend der Frauen im Pfarrgemeindehaus Nieder-Eschbach

Donnerstag, 26. März 2026•15:00 - 17:00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim Harheim•Ökumenischer Kreuzweg in der ev. Kirche Nieder-Erlenbach•18:30 Uhr Kreuzweg in St. Martin •19.30 Bibel kreativ
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Freitag, 27. März 2026•6:00 Uhr Frühschicht in Hl. Kreuz “Ich schmecke” 

Sonntag, 29. März 2026 -Palmsonntag•17:00 Uhr Bußgottesdienst in Hl. Kreuz •17:00 Uhr Gottesdienst aus der Stille•18:00 Uhr Bußgottesdienst in St. Martin

Montag, 30. März 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth 

Dienstag, 31. März 2026•6:30 Uhr Frühschicht im Pfarrheim Harheim•16:30 Uhr Kreuzweg in Hl. Kreuz

April

Mittwoch, 01. April 2026•6:00 Uhr Frühschicht in St. Martin “Tod und Leben”•19:00 Uhr Pas’cha Mahl in St. Martin - Pfarrzentrum

Donnerstag, 02. April 2026 - Gründonnerstag•16:00 Uhr Kinderabendmahlsfeier im Pfarrgemeindehaus Nieder-Eschbach

Freitag, 03. April 2026 - Karfreitag•10.30 Uhr Kinderkreuzweg St. Jakobus Harheim •12.00 - 17.00 Uhr Familienkreuzweg zum selber laufen  
Zum Guten Hirten Nieder-Erlenbach

Donnerstag, 09. April 2026•15:00 - 17:00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim Harheim  

Samstag, 11. April 2026•10:30 Uhr Erstkommunion in Hl. Kreuz 

Sonntag, 12. April 2026•10:30 Uhr Erstkommunion in St. Martin für die Kommunionkinder  
von St. Martin u. St. Elisabeth •11:00 Uhr Erstkommunion in St. Stephanus, Nieder-Eschbach•14:00 Uhr Kontemplatives Herzensgebet•15:00 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel
15:00 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel 
Montag, 13. April 2026•10:00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder in St. Martin 

Donnerstag, 16. April 2026•19:00 Uhr Meditation zur Osterzeit

Samstag, 18. April 2026•14:00 Uhr Yoga und Christ - Einführung und Praxis•18:30 Uhr, St. Marien Dortelweil, NGL im Gottesdienst und anschließend 
"Treff am Turm"

Sonntag, 19. April 2026•11:00 Uhr Erstkommunion in St. Jakobus für die Kinder aus Harheim und 
Nieder-Erlenbach
18:30 Uhr, St. Marien Dortelweil, NGL im Gottesdienst und anschließend 
Montag, 20. April 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth •19:30 Uhr Bibel am Montag - Nahe gekommene Zukunft

Donnerstag, 23. April 2026•15:00 - 17:00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim Harheim  

Sonntag, 26. April 2026•Frühjahrswanderung des Fördervereins Hl. Kreuz•18:00 Uhr Frühlingskonzert der Kolpingkapelle in St. Marien, Dortelweil 
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Montag, 27. April 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St.Elisabeth 

Mittwoch, 29. April 2026•15:00 Uhr Offenes Singen in den Mai im Gemeindezentrum Nieder-Er-
lenbachbach 

MAI

Samstag, 02. Mai 2026•Verkauf von Eine-Welt-Produkten in Hl. Kreuz, nach dem Gottesdienst 

Sonntag, 03. Mai 2026•Frühschoppen des Fördervereins Hl. Kreuz •Verkauf von Eine-Welt-Produkten in Hl. Kreuz,  nach dem Gottesdienst •17:00 Uhr Maiandacht in St. Martin 

Montag, 04. Mai 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth•15:00 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel
15:00 Uhr Cafe-Info-Treff im Gemeindesaal St. Nikolaus, Bad Vilbel
Dienstag, 05. Mai 2026•18:30 Uhr Maiandacht in Hl. Kreuz

Mittwoch, 06.05. 2026•19:30 Uhr Einführungstreffen Exerzitien im Alltag

Donnerstag, 07. Mai 2026•18:30 Uhr Maiandacht in St. Martin

Freitag, 08. Mai 2026•17:00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunion von Nieder-Erlenbach, 
Nieder-Eschbach und Harheim in der Gute Hirte

Sonntag, 10. Mai 2026•17:00 Uhr Maiandacht in St. Martin 

Montag, 11. Mai 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth

Donnerstag, 14. Mai 2026 - Christi Himmelfahrt•11:00 Uhr Gottesdienst auf dem Hof Mehl mit anschließender kleinen Stär-
kung •10:30 Uhr Feldgottesdienst in Ober-Erlenbach vor der Scheune im Ahlweg

Sonntag, 17. Mai 2026•17:00 Uhr Maiandacht in St. Martin

Montag, 18. Mai 2026•17:00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth

Dienstag, 19. Mai 2026•18:30 Uhr Maiandacht vor der Hl. Messe

Montag, 25. Mai 2026 Pfingstmontag•19:30 Uhr Bibel am Montag - Geistreiche Zukunft

Donnerstag, 28. Mai 2026•15:00 - 17:00 Uhr Seniorencafé im Pfarrheim Harheim 
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Am Samstag, den 28.8.2025, hatten wir 
unseren lang ersehnten Messdieneraus-
flug. 28 Kinder und Jugendliche aus den 
Frankfurter Pfarreien haben sich morgens 
am Alten Flugplatz in Bonames getroffen. 
Dabei sind viele mit Daniela Schmidt und 
Pfarrer Goldner mit dem Fahrrad von Har-
heim nach Bonames gefahren. 
Thorsten und Stefanie, die Floß- Work-
shopleiter, haben uns zunächst erzählt, 
was wir machen und vorbereiten müs-
sen. Dabei ging es sehr witzig zu. Dann 
ging es los und wir teilten uns in Gruppen 
auf. Die erste Gruppe nutzte die Zeit und 
überprüfte, wo wir das Floß ins Wasser 
lassen können. Die zweite Gruppe plante 
den Floßaufbau und die dritte Gruppe war 
dafür zuständig zu überlegen, wie man 
die Nidda überqueren kann. 
Anschließend hatten wir eine kleine Be-
sprechungspause und aßen unsere mit-
gebrachten Snacks. 
Dann ging es an den spaßigen Teil und 
wir durften in zwei Gruppen unser Floß 
bauen. Während die erste Gruppe baute, 
bemalte die zweite Gruppe Wäsche- 
klammern für Vögel. Nach dem Wechsel 
stellte Gruppe zwei das Floß fertig.Die 
großartigen Erlebnisse des letzten Jahres 
lassen uns Gruppenleiter voller Vorfreude 

auf das nächste Jahr blicken.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Gästen, welche unsere Veranstaltungen 
in der Vorweihnachtszeit besucht haben. 
Die zahlreichen verspeisten Portionen 
Gulasch und die noch zahlreicheren 
Spenden haben es uns ermöglicht, 560€ 
an den Kältebus Frankfurt zu spenden. 
Auch haben wir uns über alle gefreut, 
die bei unseren Frühschichten im Advent 
und unserem Glühweinausschank an 
Weihnachten zu Gast waren.
Am Anfang des Neuen Jahres hat unser 
Logo ein Update bekommen und sie fin-
den es jetzt auch vielen Veranstaltungen 
von uns wieder. 
Wir planen bereits eifrig das Programm 
und in diesem Sommer bieten wir  
wieder ein Zeltlager in den Ferien an. 
Dieses Jahr schlagen wir unsere Zelte 
im Sauerland auf. Die Anmeldung  
hierfür ist ab dem 01.03.2026 verfügbar.  
(siehe extra Plakat) 
Alle Interessierten dürfen sich außerdem 
bereits den 29.05.2026 als Termin für un-
seren nächsten Jugendtreff vormerken. 
Ebenso laden wir zu unseren Frühschichten 
in der Fastenzeit ein. Sie beginnen ab 
dem 03.03.2026. Auch zu unserem Coffee 
Stopp nach dem Familiengottesdienst am 
22.03.2026 in St. Jakobus Harheim herz- 
liche Einladung. Es danken für Ihren/euren 
Besuch die Gruppenleiter von Harheim 

Küchenrenovierung im Pfarrheim Harheim 
Aufgrund der Küchenrenovierung finden die ersten Frühschichten um 06.30 
Uhr und mit einem kleinen Frühstück statt. Sollte die Küche wieder benutzbar 
werden, dann verändern wir die Uhrzeit auf 06.00 Uhr! Bitte beachten Sie hierzu 
unseren Instagram Account und die Homepage. 
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Nachtrag zur Firmung 2025
Gespräch mit Omid Nouripour MdB 
im Rahmen unseres Firmkurs-Pro-
jekts zu Laudato Si der Frankfurter 
Gemeinden 
Nachdem wir beim ersten Firmkurs- 
Treffen Gottes Spuren in der Schöp-
fung gesucht hatten, entschieden wir 
uns für ein Wahlprojekt zu Laudato 
Si - dem Schreiben, mit dem Papst 
Franziskus vor 10 Jahren Wege zur 
Bewahrung der Schöpfung aufzeigte. 
Hierzu wollten wir ein Gespräch mit 
Politiker/inne/n führen. Schließlich 
wurde ein Treffen möglich mit 
Omid Nouripour, Vizepräsident des 
Deutschen Bundestages und Abge-
ordneter aus dem Wahlkreis Frankfurt 
a. M. II. Das Gespräch fand in lockerer 
Runde am Rande eines Stadt-Parteit-
ages statt. 
Ein Teil unserer Fragen bezog sich auf 
Hindernisse für Umwelt- und Klima-
schutz: Warum geraten diese über-
lebenswichtigen Themen aus dem 
Blick? Gewiss, so Nouripour, seien 
davon Alltags-Gewohnheiten betrof-
fen, doch nach seinem Eindruck hät-
ten viele Leute durchaus Lust zu Um-
weltschutz – in der Politik herrsche 
jedoch Angst vor, den Bürger/inne/n 
nötige Veränderungen zuzumuten. 
Freilich würden diese umso teurer, je 
später man sie angehe – insbesonde-
re im Verkehrsbereich, der zurzeit weit 
hinter den Klimazielen zurückfalle. 
Bei allen Projekten sei es notwendig, 
stets mit den Menschen zu reden, nie-

mandem das Gefühl zu geben, „etwas 
vor die Nase gestellt“ zu bekommen, 
und viele am wirtschaftlichen Nutzen 
zu beteiligen, z.B. bei Windkraft-Pro-
jekten.  Damit jede/r sich Klimaschutz 
leisten könne, seien Belastungen 
gerecht auszugleichen, Stichwort  
Klimageld.
Ein weiteres Haupt-Thema war die 
Rolle von Kirche in Politik und Ge-
sellschaft. Omid Nouripour spreche 
oft mit der Bischofskonferenz, dem 
ZdK sowie dem Rat der EKD. Viele 
kirchliche Stellungnahmen, z.B. zu 
Friedensethik finde er „hochspan-
nend - da wünsche ich mir mehr!“ Mit 
Schriften wie Laudato Si könne und 
solle die Kirche Achtsamkeit fördern, 
Notwendigkeiten aufzeigen, Diskus-
sions-Impulse geben - doch „die Poli-
tik kann sich nicht hinter der Kirche 
verstecken“: Konkrete Lösungen 
müsse der Gesetzgeber entwickeln 
und für deren Umsetzung sorgen.
Redefreiheit und Zuhören sind für 
Omid Nouripour grundlegend. Dies 
praktizierte er – wie wir fanden - auch 
im Gespräch mit uns. Neben den 
genannten Themen konnten wir uns 
auch zu aktuellen politischen Ereig- 
nissen und Äußerungen offen und re-
spektvoll mit ihm austauschen. Hier-
für und für die Zeit, die er sich für uns 
nahm, sind wir dankbar!
Marie, Aaron, Jakub und Finn (Firm-
kurs 2025) mit Katechet W. Werner



42 43FRANKFURT NIEDER-ESCHBACH, ST. STEPHANUSFRANKFURT NIEDER-ESCHBACH, ST. STEPHANUS

St.Stephanus-f riends
Ein neues Angebot für Erwachsene 
in unserer Gemeinde
Auf die Initiative einiger unterneh-
menslustiger Gemeindemitglieder 
ist im Dezember eine neue Gruppe 
entstanden, die es sich zum Ziel ge-
macht hat, sich regelmäßig zu treffen 
und gemeinsam aktiv zu sein. Die „St. 
Stephanus-friends“ treffen sich über-
wiegend am letzten Wochenende im 
Monat und haben an ihrem ersten  
Treffen bereits viele Ideen für gemein-
schaftliche Unternehmungen gesam-
melt.
Begonnen haben wir mit einem lus-
tigen Kegelabend, wie das Foto be-
weist. Im Januar gehen wir gemein- 
sam zur Fackelwanderung des Obst-

hof Schneider nach Nieder-Erlenbach 
und im Februar wird es bunt auf der 
Nieder-Eschbacher Faschingssitzu-
ng. Im März planen wir einen Spie-
leabend, an dem wir uns weitere Un-
ternehmungen in Kultur, Bewegung 
und Spaß für den Rest des Jahres 
überlegen wollen. 
Es sind alle Gemeindemitglieder herz- 
lich eingeladen sich aktiv und mit 
Ideen einzubringen und die gemein-
schaftlichen Aktionen zu genießen. 
Wer Lust hat, meldet sich bitte unter 
susanne.niemeier@web.de an und 
wird dann in die WhatsApp-Gruppe 
für weitere Infos aufgenommen. 
Wir freuen uns auf euch!

„Herzlich w il lkommen Neuanfang“
Erster Gemeindeausschuss in St. 
Stephanus gewählt.
„Den Wind kann ich nicht ändern - nur 
die Segel drehen“. Mit dieser Textzeile 
aus dem Lied „Neuanfang“ von Clue-
so eröffnete Daniela Schmidt treffend 
die Gemeindeversammlung im Pfarr- 
gemeindehaus in Nieder-Eschbach 
am Samstag, den 22. November.  Die 
neun Gemeindemitglieder Michaela 
Bailer, Eva Joschko, Josef Joschko, 
Artur Kaleta, Susanne Niemeier, Na-
thalie Rathei, Martin Schnell, Cordula 
Schramm und Norbert Slupina hatten 
sich zur Wahl gestellt, um den Neuan-
fang im neuen Gemeindeausschuss 
tatkräftig voranzutreiben. „Wir wollen 
gestalten und nicht gestaltet werden“, 
sagte Daniela Schmidt und verwies 
auf die vielen neuen Kontakte und 
Aktivitäten, die sich in der neuen Ge-
meindestruktur auf dem pastoralen 
Weg bereits entwickelt haben. Auch 
in Zeiten knapperer Ressourcen kann 
so Leben und Glauben geteilt werden. 
Susanne Niemeier und Nathalie Rathei 
vom alten Pfarrgemeinderat ließen die 
letzten 6 Jahre Revue passieren, die 
durch Corona-Pandemie und pas-
toralen Weg gekennzeichnet waren: 
Spätschichten, Familiengottesdienste 
und Stehcafés im Anschluss daran, 
Pfarrfeste, Seniorennachmittage… 
da kam eine ganze Menge auch in 
schwierigen Zeiten zusammen. „Die 
Gemeinde lebendig zu halten“ wird 
für Nathalie Rathei denn auch die 

zentrale Aufgabe des neuen Gemein-
deausschusses sein.
Pfarrer Goldner gab einen Überblick 
über die Gremien in der neuen Pfar-
rei. Einen Pfarreirat wird es auf dieser 
Ebene geben, ebenso einen Verwal-
tungsrat, der sich um die finanzielle 
Seite kümmert. Darüber hinaus wählt 
jede Gemeinde einen Gemeindeaus- 
schuss. Für dessen Größe und Struk-
tur gibt es keine festen Vorgaben, 
damit er an die Bedingungen und 
Wünsche der jeweiligen Gemeinde 
angepasst werden kann. Umso 
schöner ist es, dass in St. Stepha-
nus gleich neun motivierte Menschen 
zum Start in die neue Gemeindewelt  
bereitstehen.
Christian Recker gab einen kurzen 
Überblick über die Arbeit des al-
ten Verwaltungsrates und verwies 
insbesondere auf die erfolgreiche 
Vermietung der Horträume im Un-
tergeschoss des PGH an die Stadt 
Frankfurt. Dies ist umso wichtiger, 
da die Finanzierung des Gebäudes 
durch das Bistum wegfällt und es sich 
selbst tragen muss. Durch die Ver- 
mietung der Horträume ist dies vorerst 
gewährleistet und dieser wunderbare 
Ort zum Feiern, zur Begegnung und 
der Gestaltung des Gemeindelebens 
bleibt bis auf Weiteres in Nieder- 
Eschbach erhalten.
Als Georg Bailer anschließend die 
Wahlzettel verteilte, war das Ergeb-
nis der Wahl schon vorhersehbar: Alle 
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neun Kandidaten gehören dem neuem 
Gemeindeausschuss an und erhielten 
den gebührenden Applaus. Sven Han-
zlik verteilte Zettel, auf denen dem 
neuen Gemeindeausschuss Hoffnun-
gen und gute Wünsche geschrieben 

werden durften. Freude, Durchhalte- 
vermögen und viel Unterstützung soll 
es geben.
Anschließend ließ man den Abend 

bei Wein, Knabbereien und netten 
Gesprächen gemütlich ausklingen.
Eine motivierte Mannschaft ist an 
Bord und die Segel werden neu ge-
setzt, so dass das Gemeindeschiff 
auch in schwieriger See Kurs hält und 

hoffentlich auch viele neue Ufer ent-
deckt. Oder um mit Clueso zu sprechen: 
„Herzlich willkommen Neuanfang“.
Kornel Schweers

Neues Angebot – Bibellesen- 
Am Montag, den 09. Februar starten 
wir mit einem Bibelkreis und freuen uns 
auf interessierte Teilnehmer*Innen. Wir 
treffen uns 14-tägig um 19:30 Uhr im  
Pfarrgemeindehaus St. Stephanus, 
Deuil-La-Barre-Str. 2,im Alter-Saal. 
Herzlich willkommen alle, die Lust haben 
gemeinsam in der Bibel zu lesen und 
sich darüber auszutauschen.

Schon am 23. November 2025 er-
griff Diakon Fries die Initiative und 
eröffnete nach der sonntäglichen 
Wort-Gottes-Feier eine Gemeinde- 
versammlung.
Nach einigen Informationen über die 
künftige Struktur der neuen Pfarrei Hl. 

Maria Magdalena, Taunusblick wurde 
„kurz und schmerzlos“ per Hand- 
zeichen ein 9köpfiger Gemeinde- 
ausschuss für die Gemeinde Heilig 
Kreuz gebildet. Drei Mitglieder des 
ehemaligen Pfarrgemeinderates und 
alle sechs ehrenamtlichen Mitglie-
der des alten Verwaltungsrates hat-
ten sich bereit erklärt, sich weiterhin 
um die Belange der Gemeinde Heilig 
Kreuz zu kümmern und damit die Ve-

rantwortung für das Gemeindeleben 
vor Ort in Abstimmung mit dem noch 
zu wählenden Pfarreirat zu überneh-
men.
Am 20. Januar 2026 (nach Re- 
daktionsschluss) trifft sich der Ge-
meindeausschuss mit interessierten 

Gemeindemitgliedern, um u.a. die 
Jahresplanung der Aktivitäten ab-
zustimmen und wird sich bei der Ge-
legenheit zu konstituieren.
Die Mitglieder des Gemeinde- 
ausschusses von links nach rechts: 
Joachim Matern, Dr. Laurenz Kohl-
leppel, Dr. Stefan Daniel, Andreas  
Granderath, Manfred Fritz und Martin 
Bopp – nicht abgebildet sind Rainer 
Herr, Robert Dinges und Elia Zanfino.
Joachim Matern

Gemeindeausschuss

HOCHTAUNUSKREIS HL. KREUZ, BURGHOLZHAUSEN
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und großes Dankeschön am 
01.03.2026 

Geschichtlich be-
trachtet ist das Große 
Gebet seit 1870 ein 
Festtag für Holzhau-
sen, der früher auf den 
8. März ab 5:00 Uhr 
früh bis 14:00 Uhr fest- 
gelegt war. Dabei war 
es egal, auf welchen 
Wochentag dieses 
Hochfest fiel. Heute 

wird an einem Sonntag gefeiert, in 
diesem Jahr am 1. März.
Der Tag ist eingeteilt in Gebetsstun-
den, die von den Gruppen der Ge-
meinde mit meditativen Texten, Musik 
und Gebeten vorbereitet werden. 
Hier hat jede/r die Möglichkeit, im 
Zwiegespräch mit Gott die Dinge 
anzusehen, die ihr/sein Leben bewe-
gen und wichtig sind. 

Ein besonderes Highlight der diesjährigen Fastenzeit wird das Fastenessen sein. 
Am 22.03.2026 findet die Wort-Gottes-Feier um 11:00 Uhr statt und im Anschluss 
serviert der Missionskreis dann Kartoffelsuppe (vegetarisch), auf Wunsch auch 
mit Würstchen. Falls Sie Suppe mit nach Hause nehmen möchten, bringen Sie 
bitte ein Gefäß mit. Das gemeinsame Essen wird mit einem Nachtisch abgerun-
det. Wenn es geschmeckt hat, freuen sich die Kinder des Sunrise Village Kin-
derdorfes in Indien, dem Herzensprojekt von Pater George, über eine Spende.

Zur Eröffnung findet am Sonntag, 
nach der Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionspendung um 10:00 Uhr die 
Aussetzung des Allerheiligsten statt.
Daran schließen sich die Gebetsstun-
den zu unterschiedlichen Themen an: 
11:00 Uhr Männerkreise 
12: 00 Uhr bis 14:00 Uhr Stille An-
betung in persönlichen Anliegen
14:00 Uhr Frauenkreise
15:00 Uhr Gebetsstunde der Grup-
penleiter
Die Kirchentür ist immer offen – ein 
Kommen und Gehen ist ausdrücklich 
erwünscht.
Mit einer festlichen Vesper endet der 
Tag um 16:00 Uhr, Festprediger ist 
Kaplan Thomas Kettel.
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter/in-
nen erwartet im Anschluss ein großes 
Dankeschön für ihren Einsatz beim 
Empfang mit Fingerfood und Umtrunk 
im Pfarrzentrum.

Großes Gebet 

Einladung zum Fastenessen  
am 22.03.2026

Die Krankensalbung ist eines der sieben Sakramente der katholischen Kirche. Sie 
ist - anders als häufig angenommen - ein Sakrament der Heilung, der Stärkung, der 
Gnade und der Hoffnung. Am Dienstag, 24.03.2026, besteht im Gottesdienst um 
17:00 Uhr die Möglichkeit zum Empfang des stärkenden Sakraments.

In alter Tradition werden wir am Gründonnerstag, nach dem Gottesdienst um 18:30 
Uhr, Jesus auf seinem Leidensweg begleiten und beten ausgewählte Stationen des 
Kreuzweges. 

1. Am Rathaus: Frauenkreise: Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern
2. Am alten Friedhof: Gemeindeausschuss: Jesus fällt unter dem Kreuz
3. Am Spielplatz; Gruppenleiter: Jesus begegnet den weinenden Frauen 
4. Auf dem Friedhof hinter der Kirche: Jesus wird an das Kreuz genagelt.

Anschließend sind wir zur Agape ins Pfarrzentrum eingeladen. 

Sakrament der Krankensalbung

Gründonnerstag in Hl. Kreuz
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Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir herzlich zum Kirchen-
kaffee ins Pfarrzentrum ein.
Bei Kaffee und süßen Köstlich-
keiten besteht die Gelegenheit zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein und zu guten Gesprächen.
Die Termine lauten wie folgt:
08.02.2026
22.03.2026 
19.04.2026
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das ökumenische Team Ober-Eschbach lädt herzlich zu einer Andacht mit allen 
Sinnen ein.
Unter dem Thema „Jesus war ein Jude“ wollen wir hören, sehen und uns aus-
tauschen.
Die Andacht findet am 01.03.2026 um 17.00 Uhr in St. Elisabeth statt.
Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen, bei Tee und Gebäck noch zu bleiben 
und in guter Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen.
Foto und Text Sandra Menger

Kirchenkaf fee in St. Elisabeth

Andacht mit al len Sinnen

In der Zeit von Samstag, 3. Januar bis Mittwoch 7. Januar 2026 waren traditions-
gemäß wieder die Sternsinger der Pfarrei St. Martin unterwegs.
26 Kinder und 21 Erwachsene haben sich in dieser Zeit nicht nur in Ober-Erlenbach, 
sondern auch außerhalb der Ortsgrenze für die diesjährige Aktion eingesetzt.
So besuchten sie auch die Stadtverwaltung Bad Homburg, die Hochtaunuskliniken  
und das Kurstift um den Segen 20 ~ C + M + B ~ 26 zu überbringen.

Zur Zeit liegt das Sammelergebnis bei

10.110,00 €.

In diesem Jahr werden besonders 
Projekte in Bangladesch unterstützt, 
die sich gegen Kinderarbeit einset-
zen.
Durch die große Bereitschaft unserer 
Kinder und Erwachsenen in Ober-Er-
lenbach ist es hier immer noch 
möglich alle Haushalte zu besuchen.  
Allen, die daran beteiligt waren, sei 
auf diesem Wege nochmals herzlich 
gedankt.

Wir hoffen, dass Sie auch 2027 die Sternsinger - Aktion mit  so viel Freude und 
Tatkraft unterstützen werden.
Christiane Baumann.
Pfarrei St. Martin

Sternsinger-Aktion 2026
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Mini-
gottesdienst

Von 09:30
bis 10:00

Uhr

in der
St. Martin Kirche
Ober-Erlenbach

Mit
Bibelgeschichten,
Gesang & Bastelei

Für Kinder von:
0 bis 6 Jahren

Die Termine
2026:

25. Januar

01. März

05. April

31.Mai

28.Juni

23.August

27.September

25.Oktober

29.November

Alle sind herzlich
willkommen!

24.12 - 16:30 Uhr

MMiini-
gottesdieenn

St. Ma
Ober-

ns
Von 09:30
bis 10:00

Uhr

n

Die Termine
2026:

25. Januar

01. März

05. April

31.Mai

28.Juni

23.August

27.September

25.Oktober

29.November

von:
hrenis 6

Für Kinder
is 6
n
6
n

Jah0 bi
Für
0 bi JahrenJah

Alle sind herz
willkomme

zlichh
en!

224.12 - 16:30 Uhrr

Herzliche Einladung
zu den Frühschichten in der Fastenzeit

mittwochs um 6:00 Uhr in der Kirche

St. Martin Ober-Erlenbach

30 Minuten Zeit für Gebet, Musik und Meditation zum Thema

Achtung Baustelle!
25.02.26 Nicht nur Augen auf
04.03.26 Ich, mein Leben & Gott

11.03.26 Heraus aus der Komfortzone
18.03.26 Veränderungen wagen

25.03.26 Ich und die Welt
01.04.26 Tod und Leben

Anschließend laden wir zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrzentrum ein.

Wir freuen uns auf Euch!

Das Frühschichtteam

Katja Cloos, Clementine Kempf-Riehl, Ulrike Amrein
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Nach zwei Jahren haben sich die 
Gottesdienste mit Neuem Geistlichen 
Lied gut etabliert. Der kleine Chor ist 
gewachsen und so werden wir weiter-
hin an einigen Samstagen im Jahr die 
18.30 Uhr-Messe in Dortelweil musi-
kalisch gestalten.

Es hat sich wieder ein Team zusam-
mengetan, um das Café-Info-Treff, 
welches über viele Jahre vom Ehepaar 
Steinruck organisiert und mit viel Ein-
satz begleitet wurde, wieder aufle-
ben zu lassen. Dafür lädt das Team 
Senioren jeweils zum ersten Montag 
eines Monats von 15:00 – 17.00 Uhr 
in den Pfarrsaal St. Nikolaus sehr  
herzlich ein! Ziel ist es, einen Raum zu 

Besonders schön ist es immer, wenn 
zum „Treff am Turm“ noch viele 
Gläubige bei einem Getränk vor der 
Kirche verweilen und miteinander ins 
Gespräch kommen.
Den nächsten NGL-Gottesdienst fei-
ern wir am 21.02.2026 in Dortelweil, 
anschl. Treff am Turm.

bieten, um sich bei Kaffee und Kuchen 
auszutauschen, neue Menschen ken-
nenzulernen, bei Vorträgen zu unter-
schiedlichen Themen zu informieren 
und zu singen. Programmwünsche für 
die Treffen werden gerne entgegenge-
nommen! Die nächsten Termine sind: 
2. März, 13. April und 4. Mai 2026, 
diese werden auch in Aushängen 
bekanntgegeben.

NGL – Neues Geistliches Lied

Wiederauf nahme Café-Info-Tref f
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Flohmarktartikel
Information zur Annahme von Flohmarktartikeln in  
St. Nikolaus

Die Annahme von neuen Flohmarktartikeln wird erst wieder ab dem ersten  
Donnerstag im März 2026 erfolgen. Die Flohmarktgruppe wird ab dem ersten 
Donnerstag im Februar 2026 die Arbeit wieder aufnehmen.
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Einladung zum Gemeindef rühstück 
in Nieder-Erlenbach 
am 8. März 2026 um 10.30 Uhr 
im großen Gemeindesaal
Wir treffen uns auch diese Jahr wie-
der nach dem Familiengottesdienst 
(9.30 Uhr) im großen Saal gemütlich 
bei Brötchen, Kaffee, Eiern und Mar-
melade oder Käse/Wurst. Neben viel 
Zeit zum persönlichen Austausch 
wird es auch kurze Informationen zu 
unserer neuen Pfarrei Hl. Maria Mag-
dalena, Taunusblick und die Arbeit im 
Gemeindeausschuss vor Ort geben. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer ehemaliges PGR-Team  

Was sucht Ihr? - Jesus-Fragen 
 

Wenn Gott fragt, wenn Jesus fragt, dann geht es nicht um 
Information, sondern um tiefste Sehnsüchte und Lebenswünsche 
von Menschen. Jede Frage will die Menschen zu sich selbst und auf 
einen guten Weg führen. Der sensible, hörende Umgang des 
fragenden Jesus lädt zu einer ganz neuen Art der Nachfolge ein.  
 
Mo. 23.2.2026, 20 Uhr „Wollt auch ihr weggehen?“  

Mo. 16.3.2026, 20 Uhr „Begreift ihr, was ich an euch getan habe?“ 

Gemeindesaal der katholischen Kirche, Nieder-Erlenbach, Im Sauern 6 

 
Für die Teilnahme brauchen Sie kein Vorwissen – es braucht nur 
die Bereitschaft, sich für die Begegnung mit dem Wort der Bibel zu 
ö@nen und neugierig auf die Beiträge der anderen Teilnehmenden 
zu sein. Man kann auch an einzelnen Tre@en teilnehmen.                    
Herzliche Einladung 



58 59

Herausgeber: Pfarrei Hl. Maria Magdalena, Taunusblick; Schulstraße 6; 61118 Bad Vilbel; 
www.maria-magdalena-taunusblick.de; pfarrei.taunusblick@bistum-mainz.de 
Telefon: +49 6101 984413-0; Telefax: +49 6101 984413-13; 
IBAN: DE43 3706 0193 0030 2260 03; Pax-Bank für Kirche und Caritas eG
Auflage: 1665 
Redaktionsteam: Martina Graf, Christina Heckmann, Ingrid Lindner, Andreas Münster, Nathalie Rathei, Daniela 
Schmidt, Matthias Werner
Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar.Der Redaktionsschluss 
für den nächsten Rundblick (von Pfingsten bis Ende August 2026) ist der 23. April. Ihre Beiträge schicken Sie bitte an 
rundblick@maria-magdalena-taunusblick.de. Schon jetzt weisen wir für Ihre Planung auf den Redaktionsschluss der 
übernächsten Ausgabe von  Ende August bis Christkönig hin, dieser wird am 23. Juli sein. Das Redaktionsteam behält 
sich notwendige Änderungen oder Kürzungen der zugesandten Informationen vor. Wenn Sie die Öffentlichkeitsarbeit 
der Pfarrei unterstützen wollen, freuen wir uns über eine Spende auf das oben genannte Konto. Stichwort „Rundblick“ 
oder „Öffentlichkeitsarbeit allgemein“
Anmietung Pfarrzentren für private Feiern
Bitte wenden Sie sich an die jeweilige Kontaktstelle, wenn Sie eines unserer Pfarrzentren für Ihre private Feier anmieten 
möchten.

Kontakte & Impressum

Ru ndbl ick - Pfarrei magazi n Hl. Maria Magdalena Tau nusbl ick

Daniela SchmidtName	

Sebastian Goldner

Carsten Bachmann

Andreas Münster

George Arul  
Jeganathan

Telefon

06101-989969

06101-98441314

06101-98441312

-

Mobil

-

0176-12539274

0176-12539012

0175-5714155

-

-

-

-

E-Mail

sebastian.goldner@bistum-mainz.de

carsten.bachmann@bistum-mainz.de

andreas.muenster@bistum-mainz.de

George.Jeganathan@bistum-mainz.de 

thomas.kettel@bistum-mainz.de

stefan.oberst@bistum-mainz.de

daniela.schmidt@bistum-mainz.de

Funktion

Pfarrer

Verwaltungsleiter

Koordinator

Pfarrvikar

Dieter Bockholt

Diethard Fries

Thomas Kettel

Stefan Oberst

Daniela Schmidt

Katja Vogel-Brück

06101-98441319

06101-42345

06101/85078

-

069-5072370

-

-

0160-99076163

Dieter.Bockholt@bistum-mainz.de 

diakonfries@t-online.de

Katja.Vogel-Brueck@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar

Diakon i.R.

Kaplan

Pfarrer  
(Gottesdienste)

Gemeindereferentin

Pastoralreferentin

PASTORALTEAM

KONTAKTE & IMPRESSUMKONTAKTE & IMPRESSUM

Kontaktdaten Öffnungszeiten ab Januar 2026
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Front Office
St. Nikolaus
Schulstr. 6
61118 Bad Vilbel
Telefon:06101 984413 0
Fax:06101 984413 13
E-Mail:pfarrbuero@st-nikolaus-bad-vilbel.de
Magdalena Pietsch, Sylvia Flachsel, Cornelia Hock

9.30-
12.30 Uhr

16.30-
18.30 Uhr

14.30-
16.30 Uhr geschlossen 9.00-

12.00 Uhr

Kontaktstelle
Verklärung Christi
Frankfurter Str. 208
61118 Bad Vilbel-Heilsberg
Telefon:06101 85078
Fax:06101 582404
E-Mail:pfarramt@verklaerung-christi.net
Sylvia Flachsel

13.30-
16.30 Uhr

Kontaktstelle
Hl. Kreuz
Ober-Erlenbacher Str. 4
61381 Friedrichsdorf-Burgholzhausen
Telefon:06007 476
Fax:06007 8282
E-Mail:info@hlk24.de
Beate Hild

10.00-
12.00 Uhr

10.00-
12.00 Uhr

Kontaktstelle
St. Martin
Martinskirchstr. 8
61352 Bad Homburg - Ober-Erlenbach
Telefon:06172 41619
Fax:06172 457261
E-Mail:info@st-martin-hg.de
Stefanie Löber

10.00-
12.00 Uhr

16.00-
18.00 Uhr

16.00-
18.00 Uhr

Kontaktstelle
St. Elisabeth                                       
An der Leimenkaut 5
61352 Bad Homburg – Ober-Eschbach
Telefon und Fax: 06172 – 48 99 51            
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com
Karin Menger

10.00-
11.00 Uhr

17.00-
18.00 Uhr

Kontaktstelle
St. Jakobus u. Bruder Konrad
Philipp-Schnell-Str. 65
60437 Frankfurt-Harheim
Telefon:06101 42350
E-Mail:pfarramt@st-jakobus-harheim.de
Cornelia Hock

14.00-
17.00 Uhr

Kontaktstelle
St. Stephanus
Deuil-La-Barre-Str. 2
60437 Frankfurt - Nieder-Eschbach
Telefon:069 5072370
E-Mail:info@st-stephanus-frankfurt.de

9.00-
12.00 Uhr

daniela.schmidt@bistum-mainz.de



RUNDBLICK
PFA R REI M AGA ZIN

Hl.Maria
Magdalena
Taunusblick


